
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• M. Albrecht  Rechtsexperte 
• W. Kannenberg      Stadtwerke  Tübingen 
• U. Weber                 LichtBlick AG 

Freitag, den 11. März 2011 , 19 Uhr  
Rathaus Stuttgart, kleiner Sitzungssaal  

BürgerInnen stel len Fragen an:  

Wir können alles – 

- auch Stadtwerke! 

Veranstalter: Fraktionsgemeinschaft SÖS + LINKE  



 

Unsere Experten: 
 
Matthias Albrecht, Rechtsexperte für 
Rekommunalisierung, Kanzlei Becker, Büttner & Held.  
Mehr als 500 Stadtwerke sind Kunden dieser Kanzlei. Sie 
berät u.a. Hamburg bzgl. der Übernahme des Stromnetzes  
 
Wilfried Kannenberg, Stadtwerke Tübingen, 
Geschäftsführung Technik.  Die Stadtwerke Tübingen 
haben praktische Erfahrung mit Netzübernahmen. Herr 
Kannenberg kann darlegen, dass die Stadt Stuttgart 
Stadtwerke und Netzbetrieb alleine bewerkstelligen kann.  
 
Ulrich Weber von der LichtBlick  AG  
kann erläutern, wie durch das sog. „Zuhause-Kraftwerk“  
über dezentrale Kraft-Wärme-Kopplung  Atomkraftwerke 
abgestellt werden könnten. 
 
 
► Hat Stuttgart Chancen, trotz des miserablen Konzessions-
vertrags die Netze von EnBW zurück zu bekommen?  
► Kann die Versorgungssicherheit mit Strom und Gas gefährdet 
sein, wenn Stuttgart die Netze alleine betreibt? 
► Ist es richtig, auf unser großes Fernwärmenetz zu verzichten, 
wie es das Gutachten von Horvath & Partners vorschlägt? 

 
Informationen und Unterschriftenlisten für das lauf ende 

Bürgerbegehren „Energie- und Wasserversorgung Stutt gart“ 
finden Sie auf  

 
 
 

Kontakt: Barbara Kern, Mail: barbarakern1@alice-dsl.net 

www.aktion-stadtwerke-stuttgart.de 


